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Kundmachung. 
* Die k. 05 Lotto⸗Gefälls⸗Direkzion in Wien eröffnet nunmehr die 
lt der greßen Geldlotterien, welche Seine k. k. Apoſtoliſche Maje⸗ 
1 bekanntermaßen ausſchließlich nur zu öffentlichen gemeinnützigen 
ind Wohlthätigkeitszwecken allergnädigſt anzuordnen geruhten. 

Dieſer ſchon am bten Jänner 1866 zur Ziehung kommenden 
ben, Geldlotterie wurde ein für die Theilnehmer ſehr vor— 
et Spielplan zu Grunde, gelegt, mit welchen der te Haupt⸗ 
5 mit 80.000 fl., der te mit 25.060 fl. und der 3te mit 10000 fl. 
5, außerdem noch 2 Gewinnſte à 5000 fl., 3 à 4000 fl., 4 à 3000 fl., 

a 2000 fl., 20 à 1000 fl., 28 à 500 fl., 38 à 200 fl. ꝛc. ꝛc. im 
eſammtbetrage von 300.00 fl. feſtgeſetzt find. 
Ai, Das Reinerträgniß dieſer Lotterie iſt in Folge allerhöchſter Be⸗ 
ung zur Hälfte der Geſellſch aft der Muſikfreunde in 
1 en, für die Zweck ihres Konſerratoriums; zu einem Viertheile 
er Stiftung für die in den Feldzügen der Jahre RSS, 
F 1859 Verwundeten und die Witwen und Waiſen 
tin N diefen Epochen Gefallenen der F. F. Armee, dann zu 

m Viertheile zur Gründung von Handſtipendien für mit⸗ 
. itmen und Waiſen von Or er⸗Ofſtzieren, Militär⸗ 

heien und Militärkeamten gewidmet. 

Die Looſe der Lotterie werden bei den k. k. Lotto-Gefälls⸗Kaſ⸗ 
ei den k. k. Steuer- und anderen Aemtern, fo wie bei den k. k. 
Kollektanten 2c. zu bekommen fein, die gefertigte Abtheilung wird 
bereitwillig auch ſolide Handelsleute, die k. k. Tabak: Groß: und 
Verſchleißer ꝛc. 2c., die ſich mit dem Losabſatze befaſſen wollen, 

5 gachſtehenden hauptſächlichen Bedingungen mit Loſen betheilen. 
. Jene von ihnen, welche ſchon bei früheren gemeinnützt⸗ 
fie, „aatelottericn thatig waren, werden hiermit eingeladen, 

nit ihr wieder in Verkehr zu ſetzen. 

An die Verſchleißer werden die Lofe in vorgedruckten Papier⸗ 
ſen, jede a 10 Stück in beliebiger Anzahl folder Schleifen, je- 
nicht weniger als eine vollſtändige ausgegeben. 


ſen, 
Lotto⸗ 
aber 

lein 


Mir: 
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dry Leicht verkaufte Loſe können ſelhſt noch am Tage der 
han dr jedenfalls aber noch vor derſelben der Lotterie-Ab⸗ 
werden zurüͤckgeſtellt oder mittelſt der Bolt zurückgeſendet 
fl. 
maße gr Verſchleiß Proviſion wird nach folgend feſtgeſetztem Aus— 
von ergütet: ; 
41 einſchließig 20 Stück Loſen eine Brovifion von 
f Yon u r. 
I über 20 bis einſchließtg 40 Stück Loſen eine Pro- (für iner 
un „on von 25 kr. a a 
N über 40 bis einſchließig 100 Stück Loſen eine Bro: 855 
uiſion von 30 kr. 


’ 
. os bie Proviſton von 38 Kreuzer öſt. 28. 
1 lichen ger Verkauf der Loſe um einen höheren als den darauf erſicht— 
0 . iſt verbothen. 
1 cel lle in Angelegenheiten der Staatslotterie an die gefertigte Ab— 
1 gerichteten Zuſchriften ſind ſtempelfrei. 
0 ſcgeich leiten und die Losgelderſendungen unter Kouvert mit vor— 
Auf. neter Adreſſe find, wie die ſämmtlichen Rückantworten bei der 
0 Abgabe auch portofrei. 

N Ir. die gemeinnüßigen Staatslotterien ein bebördliches geleite— 

von dem k. k. Lotto-Gefälle garantirtes Unternehmen ſind, 
| 


Ih in 
t 1 
bend in der Regel bei Uebernahme des Losverſchleißes eine entſpre— 


„ne 50 „auzion im beiläufigen Werthbetrage der gewünſchten Los— 
„Aber in v ulegen, dieſe Einlage kann aus einem Depoſitum im Baren 
und a Wertpapieren beſtehen, welches beſckeiniget und nach Abſchluß 
en dirung der Losrechnung gegen Einziehung der Beſcheinigung 
10 Weite. nerden wird. Hypothekar⸗Kauzionen find ihrer 
det, uckbigkeit wegen zur dießßfalligen Annahme nicht geeig⸗ 
55 leren auf T echſelgeſchäfte insbeſondere kann ſich die Lot⸗ 
* f um id theilung in Feiner T eiſe einlaſſen; dagegen würde eine 
dardelehe, bel ihr eingebrachte Zahlungsgutſtehung eines akkreditirten 
En in Wien ſtatt der Realkauzion angenommen werden. 
; ftp bungen von der Kauzionsleiſtung oder Zahlungs⸗ 
von 0 8 haben ausnahmeweiſe nur inſoferne ſtatt, wenn 


dealt der gelertigten Abtheilung ſchon zugeſtanden find, oder nach 

* Der „ Umſtände in einzelnen Fallen noch zugeſtanden würden. 
bach vollſtändig gedruckte Unterricht, welcher alles enthält, was 
50 bobe a Losverſchleißes und der Einzahlungen zu beobachten iſt, 
feng Nd) insbeſondere die §§. 43 und 44 bezüglich des bei Ge⸗ 
Ye terlg ſußlchlucugen stattfindenden Abzuges der 5% Gebühr und der 
ALTER des Aufklebens ven Stempelmarken auf die Gewinnſtloſe 
10 jerang zu halten ſind, wird nebſt dem Spielplane der Lotterie 
Nr, bez reflektirenden von den k. k. Landes-Lotto-Behörden in 
"88, Venedig, Brünn, Lemberg, Ofen, Triest, 
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&raz., Ilermanstädt. Temesvar und Hnnsbruck, wie 
auch von der Staatslotterie-Abtheilung in Wien (Salzgries Nr. 20) 
auf Begehren unentgeltlich verabfolgt werden. 

Wegen Bezug der Loſe hätten dieſelhen aber ſich direkte 
an dieſe Abtheilung zu wenden, und die in Wien aufgeſtellten 
Losverſchleißer überhaupt mit ihr mündlich zu verkehren. E 

Die Losausgabe beginnt mit dem Tage des Auſchlages des gro— 
ßen Plakats. 

Von der k. k. Lottio⸗Gefälls-Direkzion, 
Abtheilung der Staatslotterien für gemeinnützige und Wohlthätig— 
keits⸗Zwecke. 

Wien, am 4. September 1865. 


— dg loszenie. 0 


Nr. 2794. Dyrekeya galic. stanowego Towarzystwa kredyto- 
wego wzywa niniejszem posiadaczy listow zaslawnych na monete 
konwencyjna opiewajaeych, w Heim pofroezu 1845 wydanych, i je- 
szcze 2 obiegu nieSeiagnietych, azeby z powodow w odezwie Dy- 
rekcyi 2 3go lipes 1862 de J. 1539 wyluszezonych, raczyli rze- 
czone listy zastawue wymieniac na listy zastawne opiewajace na 
wal te austryacka w kasie Towarzystwa kredytowege, lub w domu 
handlowym p. Kirchmayera w Krakowie, bp. Keudlera w Wiedniu, 
pb. Mamrotha w Poznaniu, lub p. Kronenberga w Warszawie; albo- 
wiem zwleka u wyplaceniu prowizyi od tych listöw zastawnych 
spowodowana Irzeciem wydaniem dotyczacych kupondw, tylko usku- 
teezniona wymiana usuniefa hyc moze. 

Listy zastawne z data 1go lipca 1845, ktöre jeszeze 2 obiegu 
Sciagniete nie zostaly, sa: 

Seryi I. ur. ser. 50, 51 i 61. 


ll. „ „ od 123 do 151. 
„ III. „ „ 5 2082 „3509. 
„ W. „ » „ 986 „1122. 

V. „ „ „ 2053 „2448. 
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(1894) Konkurs. (3) 

Nr. 5868. Poſtexpedientenſtelle bei den neu zu errichtenden 
Poſtexpedizionen in Uscieezko und Gologôry gegen Vertragsabſchluß 
und Kauzionserlag von 200 fl. zu beſetzen. 

Beide Poſtexpedizionen haben ſich ſowohl mit dem Briefpoſt— 
dienſte, als mit der poftamtlichen Behandlung von Werthſendungen 
zu befaſſen. 

Die Poſtexpedizion Uscieezko wird mittelſt täglicher Fußbothen⸗ 
poſten mit dem Poſtamte Tiuste, die Poſtexpedizion Gotogory aber 
mittelſt 4 mal wöchentlichen Bothenfahrten mit dem Poſtamte Olsza- 
vica in Verbindung ſtehen. 

Die Bezüge des Poſtexpedienten in Useieczko beſtehen in einer 
Jahresbeſtallung von Einhundert Zwanzig Gulden, einem Amtspau⸗ 
ſchale von Zwanzig Gulden und für die Unterhaltung der täglichen 
Fußbothenpoſten nach Tiuste et retour in einem Bothenpauſchale 
von Einhundert Achtzig Gulden jährlich; jene des Poſtexpedienten in 
Gologôry in einer Jahresbeſtallung von Einhundert Gulden und- 
einem Amtspauſchale von Zwanzig Gulden jährlich, dann in dem 
Rittgeld für 1 Pferd auf , Poſten bei jedem Tourrilte nach Olsza- 
niea und deren Hälfte für den Retourritt, und kann derſelbe mit 
Bewilligung der kompetenten Behörde auch Reiſende auf eigene Rech— 
nung mit dieſen Bothenfahrten befördern. 

Geſuche um dieſe Poſtexpedientenſtellen unter dokumentirter Nach— 
weiſung des Alters, der bisherigen Beſchäftigung, Vermögensverhält— 
niſſe und Vertrauungswürdigkeit ſind, und zwar von bereits in öffentlichen 
Dienſten ſtehenden Bewerbern durch ihre vorgeſetzte Behörde, fonit 
aber im Wege der zuſtehenden politiſchen Behörde binnen 3 Wochen. 
bei der Poſtdirekzion Lemberg einzubringen. 

Von den Bewerbern um die Poſtexpedientenſtelle in Uscieczko 
erhält bei ſonſt gleichen Verhältniſſen jener den Vorzug, der für die 
Unterhaltung der Bothenpoſten nach und von Ituste eine geringere 
und beziehungsweiſe die geringſte Forderung ſtellt. 

Von der k. k. galiz. Poſt⸗Direkzion. 

Lemberg, am 15. September 1865. 


(1892) Kundmachung. (3) 

Neo. 13140. Bei der k. k. Finanz Prokuratur zu Lemberg 
iſt eine Hausknechtsſtelle mit der Löhnung jährlicher 210 fl. öſt. W. 
zu beſetzen. 9 u — 

Die Bewerber haben ihre Geſuche binnen 3 Wochen vom Tage 
der dritten Einſchaltung bei der k. k. Finanz⸗Prokuratur einzubringen. 

Bei Beſetzung dieſer Stelle wird zunächſt auf disponible taug⸗ 
liche Dienerſchafts⸗Individuen Rückſicht genommen werden. 

Von der k. k. Finanz⸗Prokuratur. 
Lemberg, am 20. September 1865. 
1 
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(1900) Lizitazions⸗ Ankündigung. (1) 

Nr. 31195. Von der k. k. Finanz⸗Landes⸗Direkzion für Oſt⸗ 
galizien wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß im Monate Ok⸗ 
tober 1865 die Verſteigerung wegen Verpachtung der im nachfolgen— 
den Ausweiſe angeführten Aerarial-Weg- und Brückenmauthſtazionen 


ſteigerung nebſt den Pachtbedingniſſen kann in der Regiſtratur dag 
k. Finanz⸗ ⸗Landes⸗Direkzion, dann bei den k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Dir 5 
zionen in Lemberg, Przemysl, Zötkiew. Brody, Tarnopol, Koln 
Stanislau. Stryj. Sambor und Sanok während der gewöhnlichen Amt, 

ſtunden, fo wie bei den Finanzwach⸗Komiſſären von den Pachtluſtigen 

eingeſehen werden. 


in Oſtgalizien auf das Sonnenjahr 1866 ſtattſinden wird. 
Die ſpezielle Kundmachung über den Vorgang bei dieſer Ver⸗ 


A u 8 w e i 5 


über ſämmtliche Aerarial⸗Weg⸗ und Brücken-, dann Ueberfuhrs-Mauthſtazionen, fo wie Aerarial⸗Ueberfuhrs⸗Anſtalten in Oſtgalizien, deren 
verſteigerungsweiſe Verpachtung auf das Sonnenjahr (Kalenderjahr) 1866 mit der Kundmachung vom 16ten Septe aber 1865 
Zahl 31195 ausgeſchrieben wird. 


Lemberg, am 16. September 1865. 
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N a m e n Tarifſätze zes | Ort Ta g 
ER 4 e =. sen da = = — el L — 
2 der Mauthſtazion und ihrer | 8 2 8 8 8 | 
ERS des Straſſenzuges - 38 [288 
Se Eigenſchaft S 3 8 
ZI lo SE 3 3 der 
e — 22 2 8 8 8 
— = 2 2 b 
2 2 5 * g SE = 31° Verſteigerung 
Art zur Verpachtung auf das Sonnenjahr 1866 5 5 on 
— ..... ĩ ͤ— — lf — p ůĩ u WE 
1 | 
1 Grodek, 15 
Weg⸗ und Brückenmauth Wiener Hauptſtraſse 2 II. 280 24. Oktober 1865. _ 
2 Zimnawoda 
Wegmauth detto 11 — 700 detto 
3 Dobrowody, Brzezaner Verbindungs⸗ 5 
0 Weg⸗ und Brückenmauth ſtraſſe 2 U. 2380 m | 25. Oktober 1969 _ 
Al Mu Podhajce | * 
5 Weg⸗ und Brückenmauth Dein 31 4300 5 detto 
5 Potutory, d 
& Weg⸗ und Brückenmauth 1 II. 32728 2 detto = 
6 Brzezan, — — 
5 Wegmauth detto 3 — 5220 3 26. Oktober 1865. _ 
71 * Janezeu, ve * 
2 Weg⸗ und Bruckenmauth — 2 II. u. 5600 * detto 
8 Pre wyslany 
Wegmauth 8 2 2 48800 detto 
9 Koninszki, Bursztyner Verbindungs⸗ 
Wegmauth ſtraſſe 2 — ] 3400 30. Oktober 1865.— 
10 Ruda, det 
Weg⸗ und Brückenmauth elt 3 1 3900 betto 


| 
11 Kutucz 
| a | Karpathen-Hauptſtraſſe a — — 5600 | 24. Oelen 1885 24. Oktober 1865. 
12 rag TTprelse, dend 
Weg⸗ und Bruckenmauth 2 II. 5572 dete 
131 8 Borszezow, det 8 
8 Meg: und Brückenmauth elle . 5672 8 detto 
14 Kolomea, Be 
— gegen Lanezyn, Wegmaut f 2 — 6050 = 25. Oktober 1805. 
— u Fe u BEE Be — — —, — — . 
15 Kolomea, Kauttyer Verbindungs- 
2 ° gegen Jablonow, Weg: und Brückenmauth ſtraſſe 2 III. 8032 ° = 
160 * Kutty, 5 — 
[I. Weg⸗ und Brückenmauth er 1 | I. | 2686 2 6. Oktober 1865.— 
17 Kossow, MW 7 
— Weg⸗ und Brückenmaut detto 2 II.] 4300 4 detto 
18 Jablonow, — BETT, I er 
Weg⸗ und Brückenmauth 8 2 III.] 3080 detto. 
E Gwozdziec, Horodenker Verbindungs- ln ni.! I 22. Ste 2 805. 
2 Weg- und Brückenmath ſtraſſe 2 U. 3700 30. Oktober! 
20 Nadworna 
= Eng Nx. 1 Wege und Brücken „auth Brücken wauth Karpathen-Hauptſtraſſe 2 1.1315 r = | 24. Oktober 137 
211 8 lNadworna, U Wir nett 8 
8 Nr. 2 Brückenmaut — III.] 1025 ap to. 
— 7) —— 5 — ME | — . VE ar Ta 7 — 0 bete Ze 
22 „ Bohoradczan, d 12 65. 
8 . egmauth etto 21 — 2500 8 25. Oktober 18. 
23 88 e ezna, d 2 
he Weg- und Bruckenmauth | 1 2 UI. J 13010 ” detto Ze 
Al © Bednardw, D m 1 
Weg⸗ und Brückenmauth e | ige | 2612 | detto 
25 Wyslowa 
L 2 Weg⸗ und Brückenmauth | Karpathen Haupkſtraſſe 1 | | 6500 24. Ottober 184. 
25 8 Kalusz, Wer Pf d —. 
— Wegmauth — 1 — 22881 N Sekte 
271 Krechowice, Ed 
42 I_ Begmant) detto | 22 185 0 detto 
28 Lowe, m der n © 7 1865 
Weg⸗ und Brückenmauth = | 2; J. J 3210 | 25. Oktober 
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2 N a m e n Tarifſatze S | Ort | * 
. a 
ER 8 F 8 \ = — 5 = | 
8 AR der Mauthſtazion und ihrer ee En 2 | 25 2 — = PR — 
= Ä e uges = 
88 Gigenfäaft W ee be 
1 — 2 — 88 88 S S 2 
S S SS eg 3 Verſteigerun 
8088 zur Verpachtung auf das Sonnenjabr 1866 S ig, nm Wigezung 
— 85 E fl. 
— . m ß . . 
20 | | I | | 
i Stryj, 
m | Nr. 1 Brückenmauth detto — III.] 9568 | 25. Oktober 1865. 
Stryj, Wereckoer ungariſche Fi 
al = Nr. 2 Wegmauth hr Hauptitraffe 2| — 4055 — N detto 
Klimiec, 7 
5 * Weg⸗ und Vrückenmauth detto 31. 1650 2 detto 
N Pe: ee Fr Tr ⅛— ¶? an de, ˙¹ . nt _ =. 
im Blonie, * 
1 Wegmauth 2 * ri 2|— | 2000 28. Oktober 1865. 
Wolica, 
Mn m Wegmauth detto 24 — 2175 * detto 
0 — ——— — ꝓ[Ü—ä—ͤ — — —Uñ6 — —— — Br 
Rozwadow, detto 05 950 
5 | Meg: und Brückenmauth . a | 505 detto 
Röwnia, Rozniatower Verbindungs⸗ | 
I Weg⸗ und Brückenmauth ſtraſſe 2 Ill. 585 | detto 
1 — 
| Toki bei Zmigrod, Jasloer Verbindungsſtraſſe | | | 
90 ö Meg: und Brückenmauth 2 | J. 1175 | 24. Oktober 1865. 
0 — — — — — . —— ———— — — — u 
Barwinek, Duklaer ungariſche Haupt⸗ 
m Wegmauth ſtraſſe — — 1350 detto 
Dukla, 
Nr. 1 Wegmauth 2 — 
Nr. 2 (Popardy) detto 20 detto 
in E Brückenmauth 9 — * — 
— Iskrzynia 7 
10 Weg⸗ und Brückenmauth detto a 1. 950 25. Oktober 1865. 
85 Domaradz, pelle Bein, nn N er 
m eg: und Brückenmauth 2 | 120 detto 
3 4 en rn 2 185 50 
dana — ee 
Dubiecko 
0 3 0 
0 Wegmauth ba 2 — | 1350 = detto 
Krosno, Karpathen⸗Hauptſtraſſe J 
Mm 25 Wegmauth en naig — 2 — 1850 26. Oktober 1865. 
> Weg, und Brücz a 3 U.] 2350 d 
5 2 Weg⸗ un rückenmauth II. 5 4 etto 
Besko, 
M 2 Brückenmauth au — I. 160 detto 
® Dabrowka, se ® 
5 Meg: und Brüdenmauth 2 Walk 2850 detto 
Postolow, 
N Weg⸗ und Brückenmauth detto 2 II. 3350 30. Oktober 1865. 
2 en Pa detto * 2058 g 
05 eg⸗ und Brückenmauth 2 mat: a etto 
Ustrzyki, “NZ 
5 Weg⸗ und Brückenmauth detto 1 II. 2050 detto 
Kröscienko, 7 WET; DA * — 
91 Weg⸗ und Brückenmauth detto 2 III.] 3011 31. Oktober 1865. 
Zmigrod, Zmigrod-Gorlicer 
Weg⸗ und Brückenmauth | Militär⸗Parallelſtraſſe 2 II. 726 detto 
A 


merk ung. Zur Poſt 14 und 15. In Kolomea find jene Partheien, welche in dem Verkehre 
oder umgekehrt, an einem und demſelben Tage die Wegmauth an einem der in 


von Lanczyn gegen Jablonow, 
Kolomea gegen Lanczyn oder 


gegen Jablonow aufgeſtellten Schranken bereits entrichtet haben und ſich darüber mit der Bollete ausweiſen, von der 
Entrichtung der Wegmauthgebühr an dem zweiten Schranken frei zu halten. 


— 


Lemberg, am 16. September 1865. 
16 
12 Kundmachung. (3) 
gen Kto. 5748. Vom k. k. Kreisgerichte wird mittelſt gegenwärti⸗ 
und ulktes bekannt gemacht, es haben wider Herrn Johann Zawadzki 
Skie um Zajgezkowski die Eheleute Meliton und Dionisia Lityn- 
ul egen Löſchung des Pachtrechtes zur Hälfte der Güter Firle- 
ſchilin . Marmuszowice aus dem 15. Kollokazions⸗Platze des Kauf⸗ 
lebrac t dieſer Güter am 20. Juli 1865 Zahl 5748 die Klage ans 
vom 25 und um richterliche Hilfe gebeten, worüber mit dem Beſchluße 
ber 180 Juli 1865 Zahl 5748 die Verhandlung auf den 6. Novem⸗ 
o feſtgeſetzt worden iſt. 

„az 1. der Aufenthaltsort der belangten Johann Zawadzki und 
doe 39°zkowski unbekannt iſt, ſo hat das k. k. Kreisgericht zu 
zur Vertretung der Belangten auf deren Gefahr und Koſten 


— 


den hieſigen Landes ⸗ Advokaten Dr. Starzewski unter Subſtituirung 
des Landes⸗Advokaten Dr. Zakrzewski als Kurator beſtellt, mit wel⸗ 
chem die angebrachte Rechtsſache nach der für Galizien vorgeſchrie— 
benen Gerichtsordnung verhandelt werden wird. 

Durch dieſes Edikt werden demnach die Belangten erinnert, zur 
rechten Zeit entweder ſelbſt zu erſcheinen, oder die erforderlichen Rechtsbe⸗ 
belfe dem beſtellten Vertreter mitzutheilen, oder auch einen anderen 
Sachwalter zu wählen und dieſem Kreisgerichte anzuzeigen, überhaupt 
die zur Vertheidigung dienlichen vorſchriftsmäßigen Rechtsmittel zu 
ergreifen, indem ſie ſich die aus deren Verabſäumung entſtehenden 
Folgen ſelbſt beizumeſſen haben werden. 

Vom k. k. Kreisgerichte. 

Zloczow, den 25. Juli 1865. 


1* 


(1870) Aviſo! (2) 


Ad Abtheilung 13 Nr. 3661 de 1865. Das Kriegs-Miniſte⸗ 
rium beabſichtigt den Bedarf an Armee-Fußbekleidungen fur das Jahr 
1866 außer mit den beſtehenden dreijährigen Lieferungs-Kontrahenten 
auch auf Anbote mittelſt der allgemeinen Konkurrenz ſicherzuſtellen. 

Die zu liefernden Artikel find: Schuhe, Halbftiefel, hohe Uhlanen⸗ 
Stiefel und Czismen im fertigen, dann im komplett im Materiale zu⸗ 
geſchnittenen Zuſtande. 

Das anzubiethende Lieferungs-Minimum beſteht in 15.000 Paar. 

Die bezügliche ausführliche Kundmachung erſcheint im Amts- 
blatte der Lemberger Zeitung vom 23. September 1865 Nr. 218 
eingeſchaltet, und find aus derſelben die allgemeinen Lieferungs-Beding— 
niſſe zu entnehmen. Uebrigens werden die Probemuſter nebſt den 
Materials Dividenden und Konfekzions-Beſchreibungen, fo wie die 
ſpeziell auf die Qualität des Materials und auf die Konfekzion 
Bezug nehmenden Vorſchriften bei der Monturs-Kommiſſion zur Ein— 
ſicht bereit gehalten. 

Die verſiegelten Offerte ſammt Leiſtungs-Fähigkeitszeugniſſen, 
dann die Depoſitenſcheine über die erlegten Vadien ſind abgeſondert 
bis längſtens 31. Oktober 1865 zwölſ Uhr Mittags entweder beim 
en oder beim Landes» General: Kommando zu über 
reichen. 

Vom k. k. galiz. Landes» General: Kommando. 

Lemberg, am 16. September 1865. 


(1920) Kundmachung. (1) 

Nro. 49563. Das hohe k. k. Staatsminiſterium hat die Be— 
mauthung der Brzezan-Podwoloczyskaer Landesſtraſſe im Brzezaner 
Kreiſe mit folgenden Mauthſtazionen: 

1. Horodyszeze, Wegmauth für 2 Meilen und die Brückenmauth 
1. Klaffe. 

2. Kozowa, Wegmauth für 3 Meilen und die Brückenmaut 
I. Klaſſe. 

3. Brzezan, Brückenmauth II. Tarifsklaſſe auf die Dauer von 
5 Jahren zu Gunſten der betreffenden Landesſtraſſenkonkurrenz be— 
willigt. 

Von der k. k. galiz. Statthalterei. 
Lemberg, am 13. September 1865. 


Gbwieszezenie. 


Nr. 49563. C. k. wys. ministerstwo stanu zezwolilo na omy- 
cenie na czas piecioletni gosciüca krajowego Brzezansko - Podwo- 
loczyskiege w obwodzie Tarnopelskim, na korzysé dotyczacej kon- 
kurencyi drogowej, w nize) wymienionych rogatkach, a to: 

1. Horodyszeze, myto drogowe za dwie mile i myto mostowe 
I. klasy. 

2. Kozůawa, myto drogowe za trzy mile i myto mostowe 
I. klasy. 

3. Brzezany, myto mostowe II. klasy taryfowej, 

Z c. k. galic. Namiestnictwa. 

Lwow, dnia 13. wrzesnia 1865. 


(1899) E di kt. (1) 

Nro. 37531. Vom Lemberger k. k. Landesgerichte wird hiemit 
bekannt gemacht, daß bei demſelben zur Hereinbringung der, der Jo- 
hanna Mitlacher gebührenden Summe von 3360 fl. öſt. W. ſ. N. G. 
die exekutive Feilbietung der in Lemberg sub Nro. 432 ½ gelegenen, 
dem Majer Feuerizg, der Ronje Spott, dem Markus Issak Häusler 
und der Freude Unger gehörigen Realität am 6. November 1865 
und 6. Dezember 1865 jedesmal um 10 Uhr Vormittags abgehalten, bei 
di.fem Termine die gedachte Realität nur über oder um den Aus— 
rufepreis von 17199 fl. 36 kr. öſt. W. veräußert werden, als Va— 
dium der Betrag von 1750 fl. ft. W. zu erlegen fein wird; der 
Schätzungsakt und die Feilbiethungsbedingungen in der hiergerichtlichen 
Regiſt atur eingeſehen oder in Abſchrift erhoben werden können, end— 
lich daß alle Jene, welche mittlerweile dingliche Rechte über der feil— 
zubiethenden Realität erwerben ſollten, oder denen die dieſe Feilbie— 
thung berreffenden Beſcheide nicht zugeſtellt werden könnten, der 
Advokat Dr. Kratter mit Subſtituirung des Adrokaten Dr. Rechen 
zum Kurator beſtellt wurde. 

Lemberg, am 2. September 1865. 


Ed y K t. 

Nr. 37531. Lwonski c. k. sad krajowy ezyni niniejszem 
wadomo, ze u tymze cılem zaspokojenia Joannje Mitlacher na- 
leznej sumy 3360 zt. w. a. 2 p. u. przymusowa sprzedaz Tealnosci 
we Lwowie pod J. 432 % polozonej, Majera Feuertag, Ronie Spott, 
Marka Izauka Häusler i Freude Unger wiasnej, duia 6. liste pada 
1865 i duja 6. grudnia 1865, kazda raza o godzinie 10tej przed 
poludniem sie odbedzie, przy tych terminach pomieniona realnose 
tylko wyzej ceny wywolania 17199 2l. 30 e W. a. lub za takowa 
sprzedana zostanie, jako wadyum kwota 1750 21. w. a. zlozona 
bye ma, czyn oszacowania i warunki lieytacyjne w registraturze 
tego sadu przejrzeé, lub odpisy tychze uzyskaé mona, nakoniec, ze 
dia wszystkich tych, ktörzyby tymezasem rzeczone prawa na real- 
nosei sprzedaé sie majacej nabyli, lub ktörymby uchwaly tej sprze- 
dazy sie tyczace doręczone byé niemogty, rzecznik dr. Kratter 
Ww zastepstwie rzecznika dr. Rechena za kuratora ustanowiony 
zostal. Lwöw, dnia 2. wrzesnia 1865. 


(N) 
iejsze 
przec!“ 
nnie Sn 


(1844) Ed y K t. 

Nr. 11281. C. k. sad obwodowy w Przemysla nit 
wiadomo czyni, ze pavri Karolina 2 Ubyszow Lazynska 
pann Mikolajowi Lazyüskiemu, Tomaszowi Lazynskiemu, Joa 
liviewiez, Bsawerowi Saliniewiez i Erazmowi Saliniewicz, i spa 
biercom iychze o wlasnosé czesei döbr Krzywe w ob wodzie 
nockim i o przypadajace ilosei indemnizacyjne pozew de praes. 
sierpnia 1865 do liezby 11281 wytoczyl, w skutek ktörege init 
ustnej rozprawy termin na dzien 14. listopada 1865, 10tej godal 
przed poludniem wyznaezono. 5 

Poniewaz miejsce pobytu zapozwanych wiadome nie jest, 
nadal sad tutejszy takowym obronce z urzedu w osobie p. adWO m 
krajowego dr. Waygarla z substytucya p. adwokata krajowege sine 
Zezulki, z ktorym spör niniejszy wedle istniejace] dla Galicyi us j 
wy sadowej przeprowadzonym bedzic. u 

Wzywa sie zatem pozwanych, azeby ua terminie albe 900 
biseie staneli, albo odpowieduje prawne dokumenuta wiano woe 


ö 07 
8 * 


obrony uzyli, poniewaz w razie przecivuym niepomysine sieh 
u 


2 saniedbania wyniknad mogace sami sobie przypisaé beda m 
Przemysl, dnia 2. wrzesnia 1865. 


(1884) Kundmachung. 

Nro. 7824. Beim Samborer k. k. Kreis- als Handelsge 
iſt die Firma des Jacob Hellmann, Handelsmann in Perechinsk0) 
das Regiſter für Einzelnſtrmen eingetragen worden. 

Sambor, am 13. September 1865. 


„it 
in 


| 
(1919) Kundmachung. 0 


„ Ge 
Nro. 49563. Das hohe k. k. Staatsminiſterium hat die 15 
mauthung der Braezan-Podwoloezyskaer Landesſtraſſe im Tarnop 
Kreiſe mit nachſtehenden Mauthſtazionen: 


I. Podwoloezyska, die Wegmauth für 2 Meilen. „ Sri 

2. Bialakarezma, die Wegmauth für 2 Meilen und die = 
ckenmauth J. Klaſſe. 

3. Smykowee, die Wegmauth für 1 Meile. Me 

4. Zagrobella, die Wegmauth für 2 Meilen und die Brieg, 


mauth 1. Klaſſe, auf die Dauer von 5 Jahren zu Gunſten de 
treffenden Landesſtraſſen-Konkurrenz bewilligt. 
Von der k. k. galiz. Statthalterei. 
Lemberg, am 13. September 1865. 


Obwieszezenie. 1 

Nr. 49563. C. k. wys. ministerstwo stanu zezwolito na a 
cenie goseinea krajowego Brzezansko - Podwofoczyskiego We 0 
dzie Tarnopolskim, na lat pie& na korzysé dotyczacej konkuf® 
drogowej w nize) wymicnionych rogatkach, a to: 

1. Podwoloezyska, myto drogowe za dwie mile. 

2. Bialakarezma, myto drogowe za dwie mile i myto m 
I, klasy. 

3. Smykowce, myto drogowe za jedna mile. 

4, Zagrobella, myto drogowe za dwie mile i myto m 
J. klasy. 


ostowe 


ost! 


Z c. k. galie. Namiestnictwa. 
Lwew, dnia 13. wrzesuia 1865. 


(1916) Eddy K . 2 

Nr. 12455. C. k. sad obwodowy Samborski nieobecne n 
Ludmili Cieheiewiezowej celem uwiadomienia jej o uchwatach W 17 
wach Maurycego Koliszera przeeiw Jözefowi Starkiemu 1 210 i 
Starkowej o 9000 zir. m. k. duia 30. listopada 1864 do J. 1 10m” 


duia 25. styczuia 1864 do I. 706 zapadtych, tudziez w coln us? 
ezenia jej wszellich uchwat w te) sprawie na przysztosé 27 
majacych, ustanowii kuratora w osobie p. adw. Czaderskieg® . 
zastepce p. adw. Ehrlicha i temuz pomienione uchwaly wre sie 

O czem p. Ludmile Cienciewiezowa niniejszem zawiadamia 

Od c. k. wladzy obwodowej. 
Sambor, dnia 13. wrzesnia 1865. 
| 


Ee Dal FE Kor” 
„ 
Vom Samborer k. k. Kreisgerichte wird der dh 


N 


(1842) 
Nr. 12402. 


tantin aufgetragen wurde, die eingeklagte Wechſelſumme von ictele, 
öſt. W. ſammt 6% Zinfen vom 25. September 1862 und N. Tagen 


Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. 
Sambor, am 13. September 1865. 
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